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Amts ⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Marienwerder, 


Nro, 34. 


den 21. Auguſt 1825. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 
) Auf den Bericht vom 4. Juni 1895 will Ich den 
zurückfolgenden, vom ordentlichen 40. Generallandtage 
ver Oſtpreußiſchen Landſchaft gefaßten Beſchlüſſen 
nämlich: 

1. dem I. Nachtrage zur Oſtpreußiſchen Landſchafts⸗ 
Ordnung vom 7. Dezember 1891, 

2. dem VII. Nachtrage zum Statut der Oſtpreußi⸗ 
ſchen landſchaftlichen Darlehnskaſſe vom 20. Mai 
1869 (Geſetz⸗-Sammlung Seite 737 ff.), 

3. den neuen Abſchätzungs⸗Grundſätzen der Oſtpreußi⸗ 
ſchen Landſchaft hierdurch Meine Genehmigung 
ertheilen. 

Neues Palais, den 18. Juni 1895. 
gez. Wilhelm R. 
ggez. von Hammerſtein. Schönſtedt. 
An den Miniſter für Landwirthſchaft, Domänen 
und Forſten und den Juſtiz⸗Miniſter. 


Erſter Nachtrag 
zur Oſtpreußiſchen Landſchaſts⸗Ordnung 
vom 7. Dezember 1891. 
1. In § 40 Abſatz 2, 
§ 45 Abſatz 9 und 
> 89 


ift an Stelle der Worte „drei Jahre“ zu ſetzen: 
„ſechs Jahre.“ 
2. Der § 45 erhält folgenden neuen Abſatz 10: 


„Bei Erledigung der Stelle eines General- ſchlages von fünf 


Landſchafts⸗Raths iſt die General⸗Landſchafts⸗ 


Direktion befugt, dem gemäß Abſatz 6 einzu⸗ im Hauptmarktorte 


berufenden Stellvertreter das Gehalt der erledigten 
Stelle zu gewähren.“ 


Siebenter Nachtrag 
zun Statut der Oſtpreußiſchen landſchaftlichen Darlehns⸗ 
Kaſſe, vom 20. Mai 1869. 
(G. S. S. 737 ff.) 
1 In 8 9 Abſatz 1 des Statuts vom 20. Mai 
869 werden die Worte: 
„auf 3 Jahre“ 


„auf 6 Jahre“ 


in die Worte: 
abgeändert. 
Die in dem vorſtehenden Allerhöchſten Erlaß zu 


3 aufgeführten neuen Abſchätzungs⸗Grundſätze der Oſt⸗ 
preußiſchen Landſchaft ſind in beſonderer Beilage dieſer 
Amtsblattsnummer beigefügt. 
Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze. 
2) Dem Thierarzt Alexander Uhl iſt die interi⸗ 
miſtiſche Verwaltung der Kreisthierarztſtelle des Kreiſes 
Konitz, mit dem Amtswohnſitze in Konitz, übertragen 
worden. 
Marienwerder, den 14. Auguſt 1895. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
Bekanntmachung. 

Auf Grund des § 6 Artikel II des Reichs⸗Ge⸗ 
ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 
Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Quartierleiſtung und die Naturalleiſtungen für die 
bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
Ausführungs⸗Inſtruction vom 30. Auguſt 1887 (R.⸗ 
G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu § 9 des 
Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem 
Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch⸗ 
ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs- 
bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 
(8 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs⸗Geſetzes vom 
13. Juni 1873) im Monat Juli 1895 für 
Fourage gezahlt worden find, bekannt gemacht. 

Es betrug im Monat Juli 1895 der Durch⸗ 
ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf⸗ 


3) 


vom Hundert für 50 kg Nicht: 
Hafer. Heu. ſtroh. 
Mb A b 
Culm für den Kreis Culm 6,83 2,63 2,15 
Flatow für den Kreis Flatow 7,15 2,63 2,63 
Dt. Krone „ „ Bi. Krone 5,0 ra 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
Roſenberg und Strasburg 6,11 2,29 2,25 
Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 7,22 2,28 2,10 
Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Schlochau und Tuchel 5,85 1,40 1,19 
Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
denz und Schwetz 5,84 1,98 2,12 
Thorn für den Kreis Thorn 
und Brieſen 6,48 2,35 2,43 


Marienwerder, den 20. Auguſt 1895. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


Ausgegeben in Marienwerder am 22. Auguſt 1895. 
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Markt⸗ u 1 
in den größeren Städten des Regierungsbezil! 


Namen 


der 


Städte. 


Chriſtburg 
2 Culm 

3] Dt. Eylau 
4 Dt. Krone 
5 Flatow 

60 Graudenz 
7 Jaſtrow 

81 Konitz 


eee 


I. A. Getreide. 


mittel 
Es koſten je 100 Kilogramm 
IIA 


9 Löbau 
100 M. Friedland 


11} Marienwerder 
12] Mewe 

13} Neumark 
14 Rieſenburg 
15] Roſenberg 
160 Schlochau 
171 Schwetz 
18] Strasburg 
19] Stuhm 
20 Thorn 

216 Tuchel 


22 Hammerſtein 
230 Neuenburg 


24 Vandsburg 
Summa ſ˖. 
Durchſchnittspreis 1 


5) Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: 

a) des Gutsverwalters Wieczorrek zu Hermanns⸗ 
ruhe zum J. Stellvertreter, 

b) des Gutsbeſitzers und Gutsvorſtehers Diener 
zu Wrotzk zum II. Stellvertreter des Standes⸗ 
beamten für den Standesamtsbezirk Wrotzk, 
Kreiſes Strasburg Wpr., an Stelle der Guts⸗ 
verwalter Liedtke und Hauſe zur öffentl. Kenntniß. 
Danzig, den 10. Auguſt 1895. 

Der Ober⸗Präſident. 

6) Des Königs Majeſtät haben mittelſt Allerhöchſten 

Erlaſſes vom 9. v. Mts. zu genehmigen geruht, daß 

die im Kreiſe Graudenz belegenen Landgemeinden 


Braunsfelde und Oſtrowo zu einer Landgemeinde mit 
9 


dem Namen „Braunsfelde“ vereinigt werden. | 
Marienwerder, den 12. Auguſt 1895. 
Der Negierungs⸗Präſident. 


7) Der Königliche Regierungs⸗ und Forſtralf 
Reiſch, bisher in Lüneburg, iſt mit der Vertretung 
des Oberforſtmeiſters und Mitdirigenten der Abtheilung 


für direkte Steuern, Domänen und Forſten an d 


hieſigen Königlichen Regierung betraut worden. 

Marienwerder, den 6. Auguſt 1895. 

Der Negierungs-Präfident. 
8) Der Pfarrer Ullmann in Grabowitz iſt vag 
12. Auguft bis zum 8. September d. J. beurlaub“ 
und wird während dieſer Zeit von dem Kreisſchin 
inſpektor Richter in Thorn in den Geſchäften der Orte 
ſchulinſpektion vertreten. 
Marienwerder, den 10. Auguſt 1895. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
Umpfarrungsurkunde. 197 

Mit Genehmigung des Herrn Miniſters der geil - 
lichen Angelegenheiten und des evangeliſchen Obel 
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L 
M 


a den pre i 


Te 
arienwerder im Monat Juli 1895. 


B. Uebrige M 


Sn, 

gelbe) im 
um Groß⸗ 
8 handel 


arktwaaren. 


e Kalb⸗ 


: - — 2 
im Kleinhandel |” 
= 


von der vom 
Keule Bauch 


1 Schock 


W ko ſt e d 
je 1 Kilogramm 


LLL AL. 

11 809 11 601 2 40 

11 601 10 700 2 52 

2 — 2 21] 4 29 

11 60 1| 68] 3! 05 

2 — 1| 59] 2 89 

1171 2| 06] 2| 50 

11 59 ı1| 701 2 47 

11 70 178] 2 50 

11 75 11 80 / 42 

11 600 2 — 2 80 

11 500 1 66] 2| 43 

2 301 1 80 2 70 

11 50 1] 45] 1/70 

11 60 1 600 2 30 

1 671 1 58] 2 27 

11 601, 1 57 2 72 

n le | et 

1240 11250122 510 

1601 1 49] 2 24 

11 70 1 65 2 27 

11 601 10 200 2 40 

[183,123 IE e >43 03] 53) 32 
1 | 9255 1 T5 90 1 III 10] 1 557 251 
durchenrachs, ſowie nach Anhörung der Betheiligten 10) Dem Kandidaten der Theologie Guftav Ballewski 


von den unterzeichneten Behörden hierdurch Fol⸗ 
s feſtgeſetzt: 

§ 1. Die evangeliſchen Bewohner der zur 
Landgemeinde Kamenzdorf, Kreiſes Brieſen, ge⸗ 
hörigen Ortſchaft Kujawa werden aus der Kirchen⸗ 
gemeinde Hermannsruhe, Diözeſe Strasburg, in 
die Kirchengemeinde Gollub, derſelben Diözefe, 
umgepfarrt. 
b. „. 8 2. Dieſe Urkunde tritt mit dem 1. Oktober 

Js. in Kraft. 
Danzig, den 29. Juli 1895. 

L 


gende 


Vnigtiches Konfiftoriun der Provinz Weſtpreußen. 
gez. D. Döblin. 
Marienwerder, den 14. Auguſt 1895. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen- und Schulweſen. 


7 


zu Gr. Krebs ift die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen 
Bezirk als Hauslehrer und Erzieher zu fungiren. 
Marienwerder, den 15. Auguſt 1895. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
Bekanntmachung. 
Der für Chriſtian Gerner zu Flötenſtein für 
das Kalenderjahr 1895 zum Steuerſatze von 24 Mark 
ausgefertigte Wandergewerbeſchein Nr. 448 zur Aus⸗ 
übung des Gewerbes als Drehorgelſpieler unter Bes 
nutzung eines einſpännigen Fuhrwerks iſt verloren 
gegangen und wird hiermit für ungültig erklart. 
Als Begleiter waren zugelaſſen Bertha Gerner 
und Peter Komiſchke, beide aus Flötenſtein. 
Marienwerder, den 27. Juli 1895. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. 


E 
— 
— 
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II. Ladenpreiſe an elnem der letzten Tage des Monats Juli 1895. 
Mehl zur 


Schwei⸗ Rinder 


5 Speiſeberei⸗ 5 
Zus 1 aus ges nieren] Eifig- 
1 2 tal 
ber Wei⸗ Rog⸗ 0 Salz Schmalz a 11 
85 Städte n hiefiges) 500 g 


Sal Mb 5 e | Ak 

I Thrſſtbürg IS 240: 451 1'551 31104 3606-120| 1 
2 Culm E 25—21— 60 — 60 — 600 3130| 4,10 —- 200 10 70— 
3 Dt. Eylau — 35 — 281 —5 65—55.— 55 3100 380 — 200 2 10% 
4 Dt. Krone — 28 240— 4011404146] 21801 330 — 20 1 60ʃ— 
5 Flatow —26—21— 5011501145] 311 360 — 20 160. — 
64 Graudenz — 331 — 25 — 53. — 40 — 36 21901 363 — 200 1 601— 
71 Jaſtrow — 30. —20—5 50 — -- 400 3 —4 3060 — 20 160 — 
81 Konitz — 28 —22—4 4050 — 30 280 360 — 20 1ʃ60ʃ— 
9 Löbau — 24 —20— 50-11-1301 2140| 3200 — 20 1460 — 
100 Mk. Friedland —30—20ʃ— 3511401 40 2800 3/20 — 200 1 60ʃ— 
111 Marienwerder —26— 2256 50—57 60 311 380 — 49 1060ʃ— 
3 Neumark — 24 —20— 601601160] 280 380 — 20 1 80— 
140 Rieſenburg — 32 —22—5 70 — 60 600 280 3/60 — 20 170ʃ— 
155 Roſenberg — 30 —301— 601 — 460 — 600 3120] 380 — 200 1 75ʃ— 
161 Schlochau —26—24ʃ— 63.— — 50 2800 4120| 1600 — 
171 Schwetz — 23 —211— 431—128I— 22 2301 310 — 20 1 601— 
18] Strasburg —22—18ʃ— 55/— 35/55 290 38020 165 
19 Sluhm — 241 — 22 — 22 401 — 36 — 40 21801 3.60 — 200 1 60ʃ— 
20 Thorn — 26.— 221 — 35 50 — 361 — 501 31208 (2 11401 — 
211 Tuchel — 22 — 191 — 45.— —— 40 3140] 31701—12 1170 — 

22 Hammerſtein — — u PR 

23] Neuenburg 3 FF ar 

24 Vandsburg n 1 a Kon ma 
Summa [5 E 471 96 83] 9 947 10 9 1 75 76023] 41199 54 901— 
Durchſchuittspreis 27 10 eee 20 632761 66— 


Daß in denjenigen Orten, wo die Rubriken unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu 
tarkte gekommen ſind, beſcheinigt. 
Marienwerder, den 9. Auguſt 1895. Der Regierungs⸗Präſident. 


12) Bekanntmachung. kurzen Lebenslaufs binnen 3 Wochen an mich ein⸗ 
Nachſtehend bringe ich die in dem Normalmarkt⸗ reichen. 

orte Elbing im Monat Juli 1895 für Fourage Gumbinnen, den 14. Auguſt 1895. 

gezahlten Preiſe nach dem Durchſchnitt der höchſten Der Regierungs⸗Praſident. 

Tagespreiſe mit einem Aufſchlage von fünf vom Hundert 14) Vom 1. September ab werden die Ortſchaft 


an er m fir: Steinfort nebſt Abbauten, ſowie das Gut und Forſt⸗ 
1 eignen Hafer 7 Mark 14 Pf. haus Schulzenwalde von dem Landbeſtellbezirk der Poſt⸗ 
5 Heu 2 63 agentur Flötenſtein in denjenigen der Poſtagentur 
he . „ 9 e Schweſſin (Kreis Rummelsburg) verlegt werden. 
Danzig den 9. Anguſt 1895. 1 Cöslin, den 16, Auguſt 1895. 
5 Der Regierungs⸗Präſident. Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirector. 
13) Die mit einem Einkommen von 900 Mark jähr⸗ 15) Bekanntmachung. 
lich dotirte Phyſikatsſtelle des Kreiſes Stallupönen wird Ich bringe hiermit zur öffentlichen Kenntniß, daß 
durch den Abgang des bisherigen Stelleninhabers am der Firma Jacob Hamburger und Sohn in Breslau 
1. Oktober er. vacant. die Erlaubniß zur Zuſammenſetzung des allgemeinen 
Qualifizirte Bewerber wollen ihre Bewerbungs-Branntwein-Denaturirungsmittels gemäß § 9 des Ne 
geſuche unter Beifügung ihrer Zeugniſſe und eines gulativs, betreffend die Steuerfreiheit des Branntweins 
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zu gewerblichen und fo weiter Zwecken ertheilt wor: Zeit frachtfrei erfolgt, wenn durch Vorlage des ur 


den iſt. ſprünglichen Frachtbriefes oder des Duplikatbeförderungs— 

Danzig, den 13. Auguſt 1895. ſcheines für den Hinweg, ſowie durch eine Beſcheinigung 

Der Provinzial⸗Steuer⸗Director. der dazu ermächtigten Stelle nachgewieſen wird, daß 

16) Bekanntmachung. die Gegenſtände ausgeſtellt geweſen und unverkauft 
Fiur die in den nachſtehenden Zuſammenſtellungen geblieben ſind. 

näher bezeichneten Ausſtellungsgegenſtände wird eine In den urſprünglichen Frachtbriefen bezw. Dupli⸗ 


Frachtbegünſligung in der Weiſe gewährt, daß nur für kat⸗Beförderungsſcheinen für die Hinſendung iſt aus⸗ 
die Hinbeförderung die volle tarifmäßige Fracht be⸗ drücklich zu vermerken, daß die mit denſelben auf⸗ 
rechnet wird, die Rückbeförderung an die Verſandſtation gegebenen Sendungen durchweg aus Ausſtellungsgut 
und den Ausſteller aber innerhalb der angegebenen beſtehen. 


| Die Frachtbegünſtigung Zur Ausfer⸗ Die Rückbe⸗ 
wird gewährt tigung der zr 
Art der Ausſtellung. Ort. Zeit. He Veſcheini⸗D förderung 
auf den gung ſind muß erfolgen 
| für Strecken der l ermächtigt: innerhalb: 
1. Internationale Ausſtel- Harzburg. 10. bis 25.] Ausſtellungs- Sämmtlichen Aus⸗ U Wochen nach 
lung für Sport und Gr Auguſt 1895 gegenſtände. Preuß. Staats- ſtellungs⸗ | Schluß der 
ſundheitspflege. bahnen. Kommiſſion.] Ausſtellung. 
2. Elektriſche Ausſtellung. Karlsruhe. Im Septbr. desgl. desgl. desgl. desgl. 
1895. 
3. Ausſtellung von Zucht Kiel. 4. bis 6. desgl. desgl. desgl. desgl. 
ſchweinen. Oktbr. 1895 
Danzig, den 10. Auguſt 1895. Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
Die ee nne br Die Rückbe⸗ 
Art der Ausſtellung. Ort. Zeit. ee Beſcheini⸗ 1 5 
auf den gung ſind muß erfo 9 
für Strecken der ermächtigt:] innerhalb: 


— 


lung für Lithographie. bis 30. No- gegenftände. Preuß. Staats- ſtellungs⸗ 
vember 1895 bahnen. Kommiſſion. 


Weinbauausſtellung. Neuſtadt 125. Auguſt | 


desgl. 14 Wochen 


i 


desgl. desgl. 
a. H. Ibis 5. Sep⸗ 


„Internationale Ausſtel-] Paris. IE, Auguft | Ausſtellungs⸗ Sänmttien | Aus- 4 Wochen 
tember 1895. 


nach Schluß der Ausſtellung. 


3, Kunſtausſtellung. Amſterdam.] Vom 14. desgl. desgl. desgl. . Wochen 
| | Septentber 
ir i deli 
4. Landwirthſchaftliche Aus] Freiburg [27. bis 30. desgl. auch desgl. desgl. 4 Wochen 
ſtellung. i. Br. Sept. 1895.) Thiere. | 
. Kaninchenausſtellung. Gaſchwitz [28. bis 30. desgl. desgl. desgl. [4 Wochen 
in Sachſen.] Sept. 1895. \ | 
Danzig, den 19. Auguſt 1895. Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
17) Bekanntmachung. eine Reihe neuer Stationsverbindungen dem hervor⸗ 
Am 1. September 1895 tritt für die Bitte getretenen Bedürfniſſe entſprechend aufgenommen worden. 
Beförderung von Perſonen und Reiſegepäck zwiſchen Für einzelne wenige Verkehrsbeziehungen ſind die 


Stationen der Preußiſchen Staatseiſenbahnen und der Preiſe mangels jeglicher Nachfrage nach Fahrkarten 
karienburg⸗Mlawkaer Eiſenbahn an Stelle des bis⸗ aufgehoben. Der Tarif kann zum Preiſe von 0,40 Mk. 
herigen Tarifs vom 1. Auguſt 1894 ein neuer Tarif für das Stück durch die Fahrkarten⸗Ausgabeſtellen be 
in Kraft. Durch denſelben erfährt der direkte Per: zogen werden. 
Iinennerfepe N Einführung von Rückfahrkarten Danzig, den 13. August 1895. 

k weſentliche Erweiterung. Königliche Eiſenbahn⸗Direction. 


In den Tarif find ferner Beförderungspreiſe für Namens der betheiligten Verwaltungen. 


18) Bekanntmachung. 

Bei der nach den Beſtimmungen der §§ 39, 41 
und 47 des Geſetzes vom 2. März 1850 und nach 
unſerer Bekanntmachung vom 17. v. Mts. heute ſtatt⸗ 
gefundenen öffentlichen Verlooſung von 3 ½ % igen 
Rentenbriefen der Provinzen Oſt- und Weſtpreußen 
ſind nachſtehende Nummern gezogen worden: 

Littr. F. zu 3006 Mark Nr. 416. 520. 585. 1287. 
Littr. H. zu 300 Mark Nr. 206. 374. 467. 600. 
Littr. J. zu 75 Mark Nr. 114. 120. 348. 627. 

Die Inhaber werden aufgefordert, gegen Quittung 
und Einlieferung der ausgelooſten Rentenbriefe in cours⸗ 
fähigem Zuſtande nebſt den dazu gehörieen Zinsſchei⸗ 
nen Reihe I Nr. 9— 16 und Anweiſungen den Nenn: 
werth bei unſerer Kaſſe hierſelbſt, Tragheimer Pulver⸗ 
ſtraße Nr. 5, bezw. bei der Rentenbank⸗Kaſſe für die 
Provinz Brandenburg zu Berlin, vom 2. Januar 1896 
ab an den Wochentagen von 9 bis 12 Uhr Vormittags 
in Empfang zu nehmen. 

Den Inhabern von ausgelooſten und gekündigten 
Rentenbriefen ſteht es auch frei, dieſelben mit der Poſt 
an die genannten Rentenbank-Kaſſen portofrei einzu⸗ 
ſenden und den Antrag zu ſtellen, daß die Uebermitte⸗ 
lung des Geldbetrages auf gleichem Wege und, ſoweit 
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berg. Betriebslehre: Derſelbe. Kulturtechnik: Derſelbe. 
Kulturtechniſches Konverſatorium und Seminar: Der⸗ 
ſelbe. Spezieller Pflanzenbau: Prof. Dr. Ramm. Rind⸗ 
viehzucht: Derſelbe. Landwirthſchaftliche Buchführung: 
Derſelbe. Allgemeiner Pflanzenbau: Prof. Dr. Wohlt⸗ 
mann. Demonſtrationen im Laboratorium des Verſuchs⸗ 
feldes: Derſelbe. Forſtbenutzung: Forſtmeiſter Sprengel. 
Forſteinrichtung: Derſelbe. Obſtbau: Garten⸗Inſpektor 
Beißner. Nutzholzpflanzen: Derſelbe. Anorganiſche Ex⸗ 
perimental⸗Chemie: Prof. Dr. Kreusler. Landwirth⸗ 
ſchaftliche Technologie: Derſelbe. Chemiſches Praktikum: 
Derſelbe. Grundzüge der Chentie: Derſelbe. Pflanzen⸗ 
Anatomie und Phyſiologie: Dr. Noll. Pflanzenphyſio⸗ 
logiſche und mikroskopiſche Uebungen: Dr. Schenck. 
Landwirthſchaftliche Zoologie (I. Theil): Prof. Dr. 
Ludwig. Experimentelle Thierphyſiologie: Prof. Dr. 
Hagemann. Thierphyſiologiſches Praktikum: Derſelbe. 
Mineralogie: Geheimer Bergrath Prof. Dr. Laspeyres. 
Mineralogiſche Uebungen: Derſelbe. Experimental⸗ 
Phyſik: Prof. Dr. Gieſeler. Phyſikaliſches Praktikum: 
Derſelbe. Landwirthſchaftliche Maſchinenkunde: Derſelbe. 
Elemente der Mechanik und Hydraulik mit Uebungen: 
Derſelbe. Landwirthſchaftliche Baukunde: Prof. Huppertz. 
Baukonſtruktionslehre: Derſelbe. Wege- und Waſſerbau: 


ſolcher die Summe von 400 Mark nicht überſteigt, 
durch Poſtanweiſung jedoch auf Gefahr und Koſten des 
Empfängers erfolge. 

Einem ſolchen Antrage iſt eine Quittung nach 
folgendem Muſter: 

„ie cht Mar ies 
ausgelooſten ... % Rentenbrief .. der Provinzen 
Oſt⸗ und Weſtpreußen Littr. ... Nr. . .. aus 
der Königlichen Rentenbank⸗Kaſſe zu ........ 
empfangen zu haben beſcheinigt. 

(Ort, Datum, Unterſchrift.) 
beizufügen. 0 
Vom 2. Januar 1896 ab hört die Verzinſung 


Derſelbe. Bautechniſche Uebungen: Derſelbe. Kultur⸗ 
techniſche Uebungen: Meliorations-Bauinſpektor Künzel. 
Theorie der Beobachtungsfehler und Methode der kleinſten 
Quadrate: Prof. Koll. Landmeßkunde: Derſelbe. Methode 
der kleinſten Quadrate: Derſelbe. Landesvermeſſung: 
Derſelbe. Geodätiſche Uebungen: Derſelbe und Prof. 
Dr. Reinhertz. Praktiſche Geometrie: Prof. Dr. Rein⸗ 
hertz. Geodätiſches Seminar: Derſelbe. Analytiſche 
Geometrie ünd Analyſis: Prof. Dr. Veltmann. Stere⸗ 
ometrie undſphäriſche Trigonometrie: Derſelbe. Mathe⸗ 
matiſche Uebungen: Derſelbe. Volkswirthſchaftslehre: 
Prof. Dr. Gothein. Landwirthſchaftsrecht: Amtsrichter 
Dr. Schumacher. Fiſchzucht: Geheimer Medizinal⸗Rath, 


der ausgelooſten Rentenbriefe auf und es wird der Profeſſor Dr. Freiherr von la Valette St. George. 
Werth der etwa nicht mit eingelieferten Zinsſcheine Anatomie und Phyſiologie der Hausthiere: Departe⸗ 
bei der Auszahlung vom Kapital in Abzug gebracht. ments⸗Thierarzt Schell. Aeußere Krankheiten der Haus: 


Die Verjährung der ausgelooſten Rentenbriefe 
tritt nach den Beſtimmungen des § 44 a. a. O. binnen 
10 Jahren ein. 

Königsberg, den 16. Auguſt 1895. 

Königliche Direction der Rentenbank für die Provinzen 
Oſt⸗ und Weſtpreußen. 
19) Königliche landwirthſchaftliche Akademie 
Poppelsdorf 
in Verbindung mit 
der Rheiniſchen Friedrich⸗Wilhelms⸗Univerſität Bonn. 


Das Winter -Semeſter 1895/96 beginnt am 
16. Oktober d. J. mit den Vorleſungen an der Uni⸗ 
verſität Bonn. Der ſpezielle Lehrplan umfaßt folgende 
mit Demonſtrationen verbundene wiſſenſchaftliche Vor⸗ 
träge: 

Einleitung in die landwirthſchaftlichen Studien: 
Geheimer Negierungs-Rath, Direktor, Prof. Dr. Dünkel⸗ 


thiere: Derſelbe. 

Außer den der Akademie eigenen wiſſenſchaftlichen 
und praktiſchen Lehrhülfsmitteln, welche durch die für 
chemiſche, phyſikaliſche, pflanzen⸗ und thierphyſiologiſche 
Praktika eingerichteten Inſtitute, neben der landwirth⸗ 
ſchaftlichen Verſuchsſtation und dem thierphyſiologiſchen 
Laboratorium eine weſentliche Vervollſtändigung in der 
Neuzeit erfahren haben, ſteht derſelben durch ihre Ver⸗ 
bindung mit der Univerſität Bonn die Benutzung der 
Sammlungen und Apparate der letzteren zu Gebote. 
Die Akademiker ſind bei der Univerſität immatrikulirt 
und haben deshalb das Recht, noch alle anderen für 
ihre allgemeine wiſſenſchaftliche Ausbildung wichtigen 
Vorleſungen zu hören, über welche der Univerſitäts⸗ 
Katalog das Nähere mittheilt. 

Der ſeit 1876 verſuchsweiſe eingerichtete kultur⸗ 
techniſche und der ſeit 1880 beſtehende geodätiſche 
Kurſus ſind definitiv an der Akademie eingerichtet und 


— Bi 


deren Beſuch für die zukünftigen preußiſchen Landmeſſer 
obligatoriſch geworden. Ebenſo haben die hier ſtudiren⸗ 
den Landmeſſer und die Kulturtechniker ihre Examen 
mit amtlicher Geltung an der hieſigen Akademie ab- 
zulegen. 

h Auf Anfragen wegen Eintritts in die Akademie 
iſt der Unterzeichnete gern bereit, jedwede gewünſchte 
nähere Auskunft zu ertheilen. 

Poppelsdorf bei Bonn, im Auguſt 1895. 
Der Direktor der Kgl. landwirthſchaftlichen Akademie: 
Geh. Reg.⸗Rath, Profeſſor Dr. Dünkelberg. 


20) Vorleſungen 


an der Königlichen thierärztlichen Hochſchule 
zu Hannover. 
Winterſemeſter 1895/96. Beginn 8. Oktober 1895. 


Direktor, Geheimer Regierungs- Rath Dr. Dammann: 
Encyclopädie und Methodologie der Thierheil⸗ 
kunde; Gerichtliche Thierheilkunde; Uebungen im 
Anfertigen von ſchriftlichen Gutachten und Be⸗ 
richten. — 

Profeſſor Dr. Luſtig: Spezielle Pathologie und The⸗ 
rapie; Propädeutiſche Klinik; Spitalklinik für 
große Hausthiere. — 

Profeſſor Dr. Rabe: Spezielle pathologiſche Anatomie; 
Pathologiſch⸗hiſtologiſcher Kurſus; Pathologiſch⸗ 
anatomiſche Uebungen und Obduktionen; — 

Profeſſor Dr. Kaiſer: Exterieur des Pferdes und der 
übrigen Arbeitsthiere; Thierzuchtlehre und Geſtüts⸗ 
kunde; Ambulatoriſche Klinik. — 

Profeſſor Tereg: Phyſiologie II. Theil; Phyſiologiſche 
Chemie. — 

Profeſſor Dr. Arnold: Anorganiſche Chemie; Pharma⸗ 
kognoſie; Pharmazeutiſche Uebungen. — 

Profeſſor Böther: Anatomie der Hausthiere; Anatomi⸗ 
ſche Uebungen; Zoologie. — 

Commiſſ. Lehrer Dr. Malkmus: Spezielle Chirurgie; 
Operationsübungen; Spitalklinik für kleine Haus— 
thiere. — 

Profeſſor Häſeler: Phyſik. — 

Beſchlaglehrer Geiß: Theorie des Hufbeſchlages. — 

Repetitor Hans: Anatomiſch phyſiologiſche Repetitorien. 

Repetitor Dr. Kupffender: Phyſikaliſch⸗chemiſche Re⸗ 
petitorien. — 


0 Zur Aufnahme als Studirender iſt der Nachweis 
der Reife für die Prima eines Gymnaſiums oder eines 

ealgymnaſiums oder einer durch die zuſtändige Zen⸗ 
tral⸗Behörde als gleichſtehend anerkannten höheren 
Lehranſtalt erforderlich. 

Ausländer und Hospitanten können auch mit 
geringeren Vorkenntniſſen aufgenommen werden, ſofern 
ſie die Zulaſſung zu den thierärztlichen Staatsprüfungen 
in Deutſchland nicht beanſpruchen. 

6 Nähere Auskunft ertheilt auf Anfrage unter Zu⸗ 
ſendung des Programms 
Die Direktion der Thierärztlichen Hochſchule. 


21) Bekanntmachung. 

In der Enteignungsſache von Gut Dobrin wird 

der mittelſt Bekanntmachung vom 12. Auguſt d. Is. 

in Nr. 33 des Amtsblattes veröffentlichte Termin von 

Dienſtag, den 20. d. Mts. auf Montag, den 

26. Auguſt er. Nachmittags 3½¼ Uhr verlegt. 

Marienwerder, den 17. Auguſt 1895. 

Der Enteignungs⸗Kommiſſar. 

Auffarth. 
Regierungs⸗Aſſeſſor. 
Bekanntmachung. 

Der Rittergutsbeſitzer H. von Bieler auf Melno 

hat beantragt, daß der von der Melno⸗Leſſener Chauſſee 

kommende alte am Teich lang bis zum Gutshofe von 

Frankenhain führende öffentliche Weg, dem öffentlichen 

Verkehr entzogen und an Stelle deſſen der von ihm 

angelegte gepflaſterte Privatweg, welcher von der 

Melno⸗Leſſener Chauſſee an der Schmiede vorbei auf 

den Gutshof von Frankenhain führt, für den öffent⸗ 

lichen Verkehr in Anſpruch genommen werde. 

Ich bringe dies mit der Aufforderung zur öffent⸗ 
lichen Kenntniß, etwaige Einſprüche binnen 4 Wochen 
zur Vermeidung des Ausſchluſſes bei mir geltend zu 
machen. 

Kreſſau, den 15. Auguſt 1895. 

Der ſtellvertr. Amtsvorſteher. 

v. Hennig. 
Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiet. 

Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 

1. Daniel Heinrot, Kartonarbeiter, geboren am 
17. März 1869 zu Warſchau, ruſſiſcher Unterthan, 
wegen ſchweren Diebſtahls und Verſuchs deſſelben 
(1 Jahr 6 Monate Zuchthaus, laut Erkenntniß 
vom 12. Februar 1894), vom Königlich preußi⸗ 
93 Regierungspräſidenten zu Poſen, vom 22. Juli 
d. Js. 


22) 


23) 


Philipp Anton Profeld, Weber, geboren am 
26. Mai 1845 zu Wildſtein, Bezirk Eger, Böh⸗ 
men, öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen zwei 
ſchweren Diebſtählen im Rückfalle (5 Jahre neun 
Monate Zuchthaus, laut Erkenntniß vom 3. Juli 
1890), vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Kulm⸗ 
bach, vom 20. Juni d. J. 

Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 

1. Paul Albert Marmier, Tagner, geboren ant 
26. Juli 1879 zu Lauſanne, Kanton Waadt, 
Schweiz, ortsangehörig zu Grandcour, ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens und Bettelns, vom Kaiſer⸗ 
lichen Bezirks⸗Präſidenten zu Straßburg, vom 
8 Sl J. 

. Emil Seidler, Arbeiter, geboren am 27. De⸗ 
zember 1861 zu Bobrownik, Rußland, ruſſiſcher 
Staatsangehöriger, wegen Landſtreichens und Bet⸗ 
telns, vom Königlich preußiſchen Regierungspräſi⸗ 
denten zu Marienwerder, vom 20. April d. J. 

3. Anton Forſt, Schäffler, geboren am 1. April 

1842 zu Marſovice, Bezirk Beneſchau, Böhmen, 


— Mi — 


öſterreichiſcher Staatsangehöriger, wegen Land- Provinzial⸗Steuer⸗Direktion nach Danzig, der berittene 


ſtreichens und Bettelns, vom Königlich bayeriſchen Steuer⸗Aufſeher Hinz aus Neuſtadt als Steuer⸗Au 


Bezirksamt Memmingen, vom 18. Juni d. J. 


ſſeher 
nach Dt. Krone, die Grenz⸗Aufſeher Schulz in Neuhof 


Aloiſia Härtel, Tagearbeiterin, geboren am und Rinkewitz in Mlyniec in gleicher Eigenſchaft nach 


23. Mai 1853 zu Objiſtwy bei Melnick, Böhmen, Mlyniec und Neuhof und der Steuer⸗Supernumerar 


wegen gewerbsmäßiger Unzucht, 


ſächſiſchen Kreishauptmannſchaft Dresden, vom Der Grenz⸗Aufſeher für den 


e ee e 
5. Carl Wilhelm Jungwall, geb. am 16. März 


— 


von der Königl. Schwarz aus Danzig als Grenz⸗Aufſeher nach Bartnicka. 


e Zollabfertigungsdienſt 
Podezus in Thorn iſt geſtorben. 
Die Wahl des Stadtkämmerers Hermann Tobien 


1843 zu Yſadt, Schweden, ſchwediſcher Staats⸗ auf eine weitere Wahlperiode der Stadt Rieſenburg 
angehöriger, wegen Bettelns und Sachbeſchädigung, iſt beſtätigt worden. 


vom Polizei Amt zu Lubeck, vom 11. Februar 25 


d. Is. 

Leib Küper, Cigarrenmacher, geb. am 14. Sep⸗ 

tember 1864 zu Starinka, Rußland, wegen Sach 

beſchädigung, Landſtreichens und Bettelns, vom 

Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten zu 

Aachen, vont 5. Juli d. J. 

„Viktor Schmidt, Arbeiter, 18 Jahre alt, geb. 
zu Groß Ullersdorf bei Ollmütz, Mähren, orts⸗ 


6. 


= 
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angehörig zu Weikendorf, Bezirk Mähriſch⸗Schön⸗ 26) 


berg, Mähren, wegen Landſtreichens, vom Königl. 


Erledigte Schulſtellen. 
Die Schullehrerſtelle zu Buchwalde, Kreis Stuhm, 
wird zum 1. September d. J. erledigt. 

Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Dr. Zint zu Marienburg zu melden. 
Anzeigen verſchiedenen Juhalts. 


Bekanntmachung. 
Die Erhebung des Brückengeldes an der früheren 


preußiſchen Regierungspräſidenten zu Merſeburg, Eiſenbahn⸗Brücke bei Dirſchau ſoll vom 15. November 


vom 16. Juli d. J. 

. Sofef Strobl, Dienſtknecht, geb. am 14 März 
1837 zu Tiſch, Bezirk Krumau, Böhmen, orts⸗ 
angehörig zu Prachatitz, ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt 
Regen, vom 9. Juli d. J. 

Heinrich Weſſels, Cigarrenmacher, geboren am 

10. Juni 1836 zu Vorden, Provinz Gelderland, 

Niederlande, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 

Bettelns, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 

präſidenten zu Duͤſſeldorf, vom 17. Juli d. J. 

Anton Wolf, Fleiſchhauer, geb. am 21. April, 

1840 zu Absroth, Bezirk Graslitz, Böhmen, orts⸗ 

angehörig in Graslitz, wegen Landſtreichens und 

Bettelns, vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt 

Mühldorf, vom 14. Juli d. J. 

Perſonal⸗Chronik. 
Es find verſetzt worden: Der Steuer-Aufſeher 
Lorenz aus Dt. Krone als Büreauhülfsarbeiter der 


10. 


20 


d. Is. ab auf den beſtimmten Zeitraum von 3 Jahren, 
bezw. auf 1 Jahr, mit ſtillſchweigender Verlängerung 


auf ein neues Jahr, wenn nicht 6 Monate vor Ablauf 


des Pachtjahres gekündigt wird und unter Steigerung 
der vorherigen Pachtſumme um 2 % verpachtet werden 
und iſt zur Abgabe der Pachtgebote ein Termin auf 

Dienſtag, den 3. September 1895, 

Vormittags 10 Uhr 
im Dienſtgebäude der Königlichen Waſſerbauinſpektion 
zu Dirſchau anberaumt. 

Die näheren Pachtbedingungen werden im Bie⸗ 
tungs⸗Termin bekannt gemacht, können aber auch vorher 
im Geſchäftszimmer der unterzeichneten Waſſerbau⸗ 
Inſpektion während der Dienſtſtunden eingeſehen werden. 

Zur Sicherung des Pachtgebots iſt von jedem 
Bieter eine Kaution von 300 Mark bei Beginn des 
Termins niederzulegen. 

Dirſchau, den 7. Auguſt 1895. 

Königliche Waſſerbauinſpektion. 


TRITT NIIT I , , 


(Gierzu eine Beilage betr. Abſchätzungs⸗Grundſätze der Oſtpreuß. Landſchaft und der Oeffentliche Anzeiger Nr. 34.) 


Kedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


Druck von N. Kanter 2 Gofbugbruder. 


